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Hans-Josef Vogel
Bürgermeister der Stadt Arnsberg

90 Jahre Firma DALLMER 

- Ansprache am 31.10.2003 -

Liebe Familie Dallmer,
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
sehr geehrte Partner und Kunden der Firma DALLMER,
sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich, mit Ihnen den 90. Geburtstag der Firma DALLMER und die Einweihung des archi-
tektonisch prägenden, neuen Betriebsgebäudes feiern zu können.

Zu Ihrem Jubiläum gratuliere ich – auch im Namen unserer Stadt – sehr herzlich. Mein Glück-
wunsch gilt der Eigentümerfamilie, aber auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern dieses Un-
ternehmens: Ohne Ihr fachliches Können und Ihre Einsatzbereitschaft wäre auf Dauer kein Erfolg
möglich.

I.

Die Firma DALLMER ist ein Musterbeispiel für erfolgreiche Mittelständler, die für unsere Stadt und
die gesamte südwestfälische Wirtschaft prägend sind.

Die Firma DALLMER ist ein Unternehmen, das durch Innovationen und Qualität glänzt.
Ein Unternehmen, das durch ständigen Wandel erfolgreich ist.
Ein Unternehmen, das trotz aller Härte des Wettbewerbs seine Unabhängigkeit bewahrt hat, das
bis heute im Familienbesitz ist – nun schon in der dritten Generation. Und ich nenne hier den
Gründer Johannes Dallmer, Helmuth Dallmer und heute Johannes Dallmer.
Die Firma DALLMER ist ein Unternehmen, auf das unsere Stadt stolz ist, weil es seinen Standort in
unserer Stadt hat.

II.

Als der Graveurmeister Johannes Dallmer 1913 von Sachsen nach Neheim ins Sauerland „aus-
wanderte“, um hier sein Glück zu versuchen und sich eine neue Existenz aufzubauen, hätte er sich
nicht träumen lassen, dass aus diesen Anfängen ein Unternehmen entstehen könnte, das eines
Tages weltweit aktiv ist und dessen Produkte uneingeschränkte Anerkennung finden. 

Die Geschichte der Firma DALLMER ist ein beeindruckendes Beispiel für ein zupackendes, zu-
kunftsorientiertes Unternehmertum. Man hatte im Hause DALLMER immer den richtigen „Riecher“ –
nicht zuletzt, als Helmuth Dallmer nach dem zweiten Weltkrieg aus der Gefangenschaft zurück-
kommend, sich interessierte, nicht nur für die Anfertigung von Formen für die sich neu etablieren-
de Kunststoffindustrie, sondern auch für die Produkte, die daraus entstanden. Und DALLMER be-
gann 1957 mit der Produktion erster Kunststoffartikel.

1963 brachte DALLMER erstmals überhaupt serienmäßig aus Kunststoff hergestellte Bodenabläufe
und Ablaufgarnituren auf den europäischen Markt. Ein herausragendes Ereignis. Und vor allem:
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Diese radikale Innovation löste eine Dynamik aus, die heute noch ansteckt und ihren Elan sogar
noch gesteigert hat:

Über 100 Patente, Designauszeichnungen und Innovationspreise quasi am laufenden Band, stän-
dig verbesserte Problem- und Systemlösungen.

1913 als Gravieranstalt gegründet ist DALLMER heute nicht mehr nur ein Fertigungsbetrieb für
Kunststoffartikel, sondern hat sich zur Marke für innovative Lösungen in der Sanitärtechnik entwi-
ckelt, eine „Denkfabrik“ mit offenen Strukturen und Freiräumen für neue Ideen.

Und das Ergebnis feiern wir heute, nämlich den 90. Geburtstag und die neue Betriebshalle, damit
es - wenn Sie so wollen – auch in der Produktion gut abläuft.

III.

Beeindruckend ist, wie die Firma DALLMER jetzt in dem gegenwärtigen schwierigen wirtschaftli-
chen Umfeld agiert, eben mit neuen Ideen, ohne Hang zu Abenteuern, immer mit beiden Beinen
auf der Erde. Das belegt auch die besondere Architektur dieser Halle.

Aus Tradition und Erfahrung einer 90-jährigen Firmengeschichte weiß man bei DALLMER: Im Wett-
bewerb ist auf Dauer nur der erfolgreich, der sich auf das Produkt, auf die Sicherung der Qualität
und auf die Wünsche der Kunden konzentriert. Und nur der kann erfolgreich sein, der darüber hin-
aus mutig, aber zielgerichtet investiert, der innovativ ist und neue Märkte erschließt. Das gilt übri-
gens auch für eine Stadt.

Ihnen, sehr geehrter Herr Dallmer, und Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gelten heute Re-
spekt und Anerkennung. Sie alle können für sich in Anspruch nehmen, mit Erfindungsgeist, mit Tat-
kraft und Fleiß, aber auch mit guter Arbeit und gutem Service ein Unternehmen zu organisieren
und weiterzuentwickeln, das in unserer Stadt, das im In- und Ausland einen hervorragenden Ruf
genießt.

Ich möchte an dieser Stelle auch betonen, dass in unserer Stadt Firmen wie DALLMER bestmögli-
che Rahmenbedingungen vorfinden müssen, um

• Innovationen voranzutreiben
• Wachstumschancen zu nutzen
• vorhandene Arbeitsplätze zu sichern und neue Beschäftigungsmöglichkeiten zu schaffen.

Mehr denn je gilt: Eine Stadt ist nur dann ein guter Ort zum Leben, wenn sie ein guter Wirtschafts-
standort ist. An erster Stelle geht es um Arbeitsplätze und um Ausbildungsplätze. Es geht aber
auch um die örtlichen Steuern zur positiven Gestaltung dieses Lebensortes.

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie die 90-jährige Erfolgsgeschichte der Firma DALLMER in die Zu-
kunft des 21. Jahrhunderts fortschreiben – zum Nutzen für die hier Beschäftigten, aber auch im
Interesse unserer Stadt und unseres ganzen Landes.

Glück auf.


